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Unternehmensprofil 

Die SHS Viveon AG mit Sitz in München bietet Software- und Beratungslösungen für 
Governance, Risk-Management und Compliance (GRC) an. Betreut werden Kunden aus vielen 
unterschiedlichen Bereichen wie Finanzdienstleistungen, Handel, E-Commerce, Industrie, 
Telekommunikation oder Energie. SHS Viveon wurde in den vergangenen Jahren vorrangig 
bekannt durch „RiskSuite“, einer Softwarelösung, die die Risikobewertung von Geschäftspartnern 
("Know-Your-Customer") ebenso ermöglicht wie die Identifizierung des Vertragspartners, die 
Feststellung der Besitzverhältnisse und des wirtschaftlich Berechtigten sowie die Abklärung der 
wirtschaftlichen Hintergründe, wodurch die zentralen „Due Diligence“-Themen wie Geldwäsche, 
Sanktionslisten Korruption und anderer Betrug abgedeckt werden. Ein zweites wichtiges Produkt 
ist „DebiTEX“, das internationales Kreditmanagement unter Einbindung von Warenkredit-
versicherungen ermöglicht. 

Beide Softwarelösungen wurden nun auf eine „No Code“-Plattform gehoben, was u.a. die 
Anpassung an individuelle Kundenanforderungen erleichtert. Die höhere technische Flexibilität 
eröffnet inhaltlich neue Möglichkeiten. SHS Viveon will datenquellen- und branchenunabhängig 
zunächst vorrangig Compliance Anforderungen für das Lieferketten-Management abbilden, bald 
aber auch Tools für weitere Nachhaltigkeitsherausforderungen wie Lebensmittelkonformität 
bereitstellen. 

SHS Viveon wurde 1991 gegründet, ist seit 1999 börsennotiert und seit 2009 im m:access an der 
Börse München gelistet. 

 

Sustainability Summary 

SHS Viveon stellt sich in überdurchschnittlichem Maße den Herausforderungen nachhaltiger 
Aspekte und leistet signifikante positive Beiträge zu Lösungen. Das Unternehmen verstößt gegen 
keines der zentralen Ausschlusskriterien nachhaltiger Investoren. Es unterstützt die SDGs 
„8 - Menschenwürdige Arbeit und Wirtschaftswachstum“ und „10 - Weniger Ungleichheiten“. 
Keines der Geschäftsfelder fällt derzeit unter eine der Kategorien der EU-Taxonomie. Das 
Unternehmen weist ein positiv solides ESG-Rating auf (E = gut, S = solide, G = solide). Als 
Transformationsstärke identifizieren wir das Know-How hinsichtlich Compliance- und Risiko-
management sowie geringe Lock-in-Effekte. Das Unternehmen ist motiviert, seine Expertise im 
Bereich Nachhaltigkeit und digitaler Verantwortung auszubauen. 

  

AI-Rating: Sustainable  
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Geschäftsfelder und Nachhaltigkeit 

Die nachhaltige und ethische Digitalisierung gewinnt zunehmend an Bedeutung. Die ökologische 
Dimension umfasst den Aufbau grüner, dekarbonisierter digitaler Infrastrukturen, die sinnvolle 
Verwaltung von Nachhaltigkeitsdaten und die nachhaltige Optimierung von Prozessen durch 
digitale Lösungen. Auch ethische und soziale Verantwortung geht mit der Digitalisierung einher, 
welche unternehmerische Risiken, aber auch Chancen bereitstellt. Unternehmen müssen 
vermehrt nicht nur für ihre Angestellten, sondern auch in Lieferketten Arbeitnehmerrechte und 
Menschenrechte absichern. Zu steigenden Reputationsrisiken, physischen und materiellen 
Risiken durch Klimawandel und Artensterben kommen aktuell regulatorische Anforderungen 
hinzu. Neben nicht-finanziellen Berichterstattungsverpflichtungen, EU-Lieferkettengesetz und 
EU-Taxonomie gehören dazu auch Datenschutz- und Plattformregulierung. Nicht nur 
Datenschutz, sondern auch ein rechenschaftsfähige, transparente, faire, nicht-diskriminierende 
Gestaltung von Datenbanken und automatisierten Entscheidungsprozessen werden zunehmend 
eingefordert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Transformationsfähigkeit  

Da SHS Viveon keine eigenen Server betreibt und Low-Code-Lösungen anstrebt, vermeidet es 
Lock-In-Effekte. Dies ermöglicht eine Anpassung an sich verändernde Rahmenbedingungen und 
die Umstellung auf grüne ökologische Infrastrukturen und neue Bedarfe. Daher besteht das 
Potential, auf Serveranbieter umzustellen, die ein Konzept für Kreislaufwirtschaft und 
Abfallmanagement besitzen, ein Umweltmanagementsystem eingeführt haben und erneuerbare 
Energien beziehen. Die Expertise im Bereich Compliance und Risikoeinschätzung kann für einen 
Transfer zu Nachhaltigkeitsaspekten genutzt werden. Mit der Entwicklung von Lösungen im 
Bereich Lieferkettenmanagement kann das Unternehmen nachhaltig orientierte Kunden 
gewinnen, welche weitere unternehmensinterne Transformationsprozesse unterstützen. 
Während automatisiertes Datenmanagement an Bedeutung gewinnt und für das Unternehmen 
Chancen darstellt, ist auch die Entwicklung von Leitlinien digitaler Verantwortung wichtig. 
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SDG – Sustainable Developments Goals  

Jedes der siebzehn UN-Nachhaltigkeitsziele (Sustainable Development Goals – „SDG“) wird 
durch Unterziele konkretisiert. Aktivitäten gelten insbesondere dann als SDG-wirksam, wenn sie 
ein Unterziel exakt unterstützen. 

Das Unternehmen leistet zu folgenden UN-Nachhaltigkeitszielen erhebliche Beiträge: 

 
Ziel Wirkungsbeschreibung 

 

Mit dem Angebot von Compliance-Lösungen wird das Ziel 10 mit dem 
Unterziel 10.5 „Die Regulierung und Überwachung der globalen 
Finanzmärkte und -institutionen verbessern und die Anwendung der 
einschlägigen Vorschriften verstärken“ unterstützt. 

 

 

Mit Angeboten zum Lieferkettenmanagement wird Unterziel 8.7 
„Sofortige und wirksame Maßnahmen ergreifen, um Zwangsarbeit 
abzuschaffen, moderne Sklaverei und Menschenhandel zu beenden 
und das Verbot und die Beseitigung der schlimmsten Formen der 
Kinderarbeit, einschließlich der Einziehung und des Einsatzes von 
Kindersoldaten, sicherstellen und bis 2025 jeder Form von 
Kinderarbeit ein Ende setzen“ unterstützt. 
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EU – Taxonomie  

Aktuell definiert die Europäische Union in ihrer Nachhaltigkeits-Taxonomie (gemäß EU-
Verordnung 2020/852 Juni 2020) sechs ökologische Ziele und benennt Wirtschaftsaktivitäten, die 
grundsätzlich geeignet sind, das Erreichen dieser Ziele zu unterstützen*. Um tatsächlich eine 
wirtschaftlich nachhaltige Tätigkeit im Sinne des EU-Regelwerkes darzustellen, muss die Aktivität 
mit den Mindestkriterien der EU-Taxonomie übereinstimmen. Von den sechs Zielen sind bisher 
nur die beiden Klimawandel-bezogenen Ziele vollständig ausgearbeitet. Ein Unternehmen kann 
angeben, welche seiner Wirtschaftsaktivitäten unter die EU-Taxonomie fallen und welchen Anteil 
der gesamten Investitionen und operativen Ausgaben diese darstellen. Zusätzlich muss dargelegt 
werden, dass das Unternehmen bezüglich der anderen ökologischen und sozialen Kategorien 
keinen substanziellen Schaden anrichtet (DNSH).  

Keines der Geschäftsfelder des Unternehmens fällt unter eine der bislang definierten Kategorien 
der EU-Taxonomie, so dass seine Aktivitäten bis auf Weiteres nicht auf ihre mögliche Eigenschaft 
als wirtschaftlich nachhaltige Tätigkeit analysiert werden können.  

 

* EU Technical Expert Group on Sustainable Finance. Taxonomy Report: Technical Annex 

https://ec.europa.eu/info/sites/default/files/business_economy_euro/banking_and_finance/ 
documents/200309-sustainable-finance-teg-final-report-taxonomy-annexes_en.pdf  
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ESG: Ökologie, Soziales und Gute Unternehmensführung  

SHS Viveon weist insgesamt eine solide ESG-Leistung auf.  

E - Ökologie 

SHS Viveon wurde für die Jahre 2020 und 2021 von der Nachhaltigkeitsberatung Fokus Zukunft 
GmbH & Co. KG als klimaneutrales Unternehmen ausgezeichnet, da die im normalen 
Geschäftsbetrieb verursachten Treibhausgasemissionen kompensiert wurden. Die Wirtschafts-
aktivitäten des Unternehmens haben nach unserer Einschätzung keine wesentlichen negativen 
Umweltauswirkungen und die Geschäftsfelder weisen keine wesentlichen Umweltrisiken auf. Für 
den Serverbetrieb bestehen Zertifizierungen des Umweltmanagementsystems, des Qualitäts-
managements und des Energiemanagements. Nächste Schritte könnten in einer stärker originären 
Dekarbonisierung und einer Kreislaufstrategie für technische Geräte bestehen. Insgesamt 
bewerten wir die Handhabung ökologischer Risiken und Umweltauswirkungen mit ‚gut‘. 

S - Soziales 

Es gibt keine Hinweise darauf, dass Arbeitnehmerrechte und Menschenrechte verletzt werden. Mit 
den Software-Lösungen im Bereich Lieferkettenmanagement unterstützt SHS Viveon 
Bestrebungen, Nachhaltigkeitsprobleme vor allem im sozialen Bereich zurückzudrängen, und baut 
diese Expertise weiter aus. Die Mitarbeiterzufriedenheit des Unternehmens liegt laut dem Portal 
Kununu nur geringfügig unter dem Branchendurchschnitt bei 3,7 von 51. Soziale Risiken und 
Auswirkungen werden insgesamt mit ‚solide‘ bewertet. 

G – Gute Unternehmensführung 

Es gibt keine Hinweise für die Verletzung von Sorgfaltspflichten oder Gesetzen. Die Grundsätze, 
Standards und Verhaltensnormen sind in einem Verhaltenskodex festgehalten. Das Unternehmen 
veröffentlicht einen Nachhaltigkeitsbericht. Die Maßnahmen, Standards und Prozesse zur 
Vermeidung von rechtswidrigem Verhalten und Korruption werden mit ‚solide‘ bewertet. 

  

 
 
1 https://www.kununu.com/de/shs-viveon - zuletzt abgefragt am 18.03.2022. 
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Sustainability Risks  

Das Unternehmen verstößt gegen keines der zentralen Ausschlusskriterien nachhaltiger 
Investoren.  

Waffen: 
Das Unternehmen stellt keine kontroversen oder konventionellen Waffen oder 
wesentliche Komponenten dafür her. 

Kernenergie: 
Das Unternehmen baut kein Uran ab, basiert seine Stromerzeugung nicht auf 
Kernenergie, betreibt kein Kernkraftwerk und stellt auch keine wesentlichen 
Komponenten für Kernkraftwerke her. 

Fossile: 
Das Unternehmen baut keinerlei fossilen Energieträger ab, insbesondere auch nicht 
Kohle oder Ölsande, und setzt keine Fracking-Technologien ein. Es produziert auch 
keinen Strom unter Nutzung fossiler Energieträger. 

Menschenrechte: 
Es liegen keine Hinweise über schwerwiegende und / oder systematische Verstöße 
gegen die Menschenrechte vor, wie sie in der Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte der UN („UN Universal Declaration of Human Rights“) und in der „Charta 
der Grundrechte der Europäischen Union“ definiert sind. 

Arbeitsrechte: 
Es liegen keine Hinweise über schwerwiegende und / oder systematische Verstöße 
gegen die ILO-Kernarbeitsnormen und deren vier Grundprinzipien vor 
(Vereinigungsfreiheit und Recht auf Kollektivverhandlungen; Beseitigung der 
Zwangsarbeit; Abschaffung der Kinderarbeit; Verbot der Diskriminierung in 
Beschäftigung und Beruf). 

Umweltschutz: 
Es liegen keine Hinweise vor über schwerwiegende und / oder systematische Verstöße 
gegen Umweltgesetzgebungen und / oder auf massive Umweltzerstörung. 

Korruption: 
Es liegen keine Hinweise über schwerwiegende und / oder systematische Korruption 
bzw. Bestechung vor. 


